
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr,

Sicherheit und Ordnung

 

am Dienstag, dem 15.09.2026

 

im Gefahrenabwehrzentrum, Färberstr. 105-107, 24534

Neumünster, Lehrsaal im Haus A
 

 

 

Beginn: 17:32 Uhr Ende: 18:46 Uhr

Anwesend:

 Erster Stadtrat

 Herr Michael Knapp

 Ausschussvorsitzender

 Herr Claus-Rudolf Johna

 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r

 Herr Jürgen Böckenhauer

 Ausschussmitglied

 Frau Wiebke Diehlmann

 Herr Alexander Gelter-Grimmelsmann

 Herr Dirk-Justus Hentschel

 Herr Gerhard Lassen

 Herr Volker Matthiensen

 Herr Andreas Preuß

 Herr Jann Eike Schmidt

 Herr Manfred Zielke

 stellvertretendes Ausschussmitglied

 Herr Artur Wrzesinski

 beratendes Mitglied

 Frau Mareike Broszinski

 

Entschuldigt:

 Ausschussmitglied

 Herr Dr. Klaus-Peter Jürgens

 Herr Marco Langas

 Herr Mirko Sieksmeyer-Jarck

Außerdem entschuldigt abwesend: Herr Hermann Nissen

Herr Heiko Kaack

Personalrat
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte

 

   3. Tagesordnung

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 16.06.2026

 

   5. Einwohnerfragestunde

 

   6. Anträge und Anfragen

 

   6.1. Gemeinsamer Antrag von SPD und CDU, betr. Konzept zur Unterbringung 

des Katastrophenschutzes

Vorlage: 0304/2023/An

 

   7. Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und zwei stellvertretender 

Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Tungendorf

Vorlage: 0696/2023/DS

 

   8. Beschluss über die Neufassung der Sondernutzungssatzung an 

öffentlichen Straßen in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0699/2023/DS

 

   9. Anpassung des Vertrages  für die Unterbringung von Fund- und 

Verwahrtiere

Vorlage: 0710/2023/DS

 

   10. Berichterstattung über die Annahme von Spenden und ähnlichen 

Zuwendungen an die Freiwilligen Feuerwehren gem. § 76 Abs. 4 

Gemeindeordnung (GO)

Vorlage: 0304/2023/MV

 

   11. Jahresabschlüsse 2025 der Sondervermögen Kameradschaftskassen

Vorlage: 0303/2023/MV

 

   12. Vorstellung der Budgetplanung Fachdienst 37 für das Haushaltsjahr 2027

 

   13. Vorstellung der Budgetplanung Fachdienst 32 für das Haushaltsjahr 2027

 

   14. Bericht über das Großfeuer an der Wrangelstraße

 

   15. Sachstand Feuerwehrhäuser

 

   16. Dringliche Vorlagen

 

   17. Mitteilungen
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

Der Ausschussvorsitzende Herr Johna eröffnet um 17:32 Uhr die Sitzung und begrüßt die

Ausschussmitglieder, den Ersten Stadtrat Herrn Knapp, etwa sieben Zuschauer sowie die 

Mitarbeitenden der Verwaltung. 

Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest, da mehr als die Hälfte der 

Ausschussmitglieder anwesend sind.

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte

 

Aufgrund der Tatsache, dass es keine unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkten gibt, wird mit der weiteren Tagesordnung fortgefahren. 

 

 

 

 3 . Tagesordnung

 

Es liegen keine Einwendungen oder Ergänzungen vor.

 

Beschluss:

 

Die erstellte Tagesordnung wird in der vorgesehenen Reihenfolge behandelt.

 

 

Abstimmungsergebnis:

 

Ja-Stimmen: 11

Nein-Stimmen: 0

Enthaltung: 0

 

einstimmig

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

16.06.2026

 

Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift vorgebracht.

 

 

 

 5 . Einwohnerfragestunde

 

Es wurden keine Fragen vorgebracht.

 

 

 6 . Anträge und Anfragen

 

Es liegt ein gemeinsamer Antrag von SPD und CDU, betreffend eines Konzeptes zur 

Unterbringung des Katastrophenschutzes, vor.
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 6.1 . Gemeinsamer Antrag von SPD und CDU, betr. Konzept zur Unterbringung des 

Katastrophenschutzes

Vorlage: 0304/2023/An

 

Der Ausschussvorsitzende Herr Johna und der stv. Ausschussvorsitzende Herr 

Böckenhauer bringen den gemeinsamen Antrag als eine Neufassung ein. Sie erläutern die

Neufassung und erklären, dass nach Gesprächen mit der Verwaltung einige wenige 

Punkte geändert worden sind. Ein Sachstandsbericht mit ersten Lösungsvorsätzen wird 

nun bis zum Ende des II. Quartals von der Verwaltung anstelle eines Konzeptes 

gefordert. Hintergrund hierbei ist, dass die Verwaltung aufgrund personeller Engpässe 

den Zeitplan bis zum I. Quartal nicht sicher eingehalten hätte. Zudem beginnt in Kürze 

der neue Arbeitsgruppenleiter des Katastrophenschutzes im Fachdienst 37.

Außerdem befindet sich die Küche nicht im Besitz der Regieeinheit, sondern wird von 

allen Katastrophenschutzeinheiten genutzt.       

 

Beschluss:

 

 

Die Ratsversammlung beschließt:

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Sachstandsbericht und erste Lösungsvorschläge 

zur Verbesserung der Unterbringung des Katastrophenschutzes der Stadt Neumünster zu 

erarbeiten und den zuständigen politischen Gremien zur Beratung und Beschlussfassung 

spätestens bis Ende 2.Quartal 2027 vorzulegen.

Dabei sind insbesondere folgende Punkte zu berücksichtigen:

 

- die Erneuerung und zeitgemäße Ausstattung der Einsatzküche,

- die Verbesserung der Unterbringung der vorhandenen Einsatzfahrzeuge,

- die Schaffung geeigneter Unterbringungsmöglichkeiten für künftig zu erwartende

zusätzliche Fahrzeuge und Einsatzmittel des Katastrophenschutzes,

- die Prüfung der hierfür erforderlichen baulichen, organisatorischen und finanziellen

Maßnahmen einschließlich eines Zeit- und Finanzierungskonzeptes.

- die Prüfung, ob es Förderprogramme hierzu gibt (Bund, Land, etc.)

 

Die Verwaltung berichtet den politischen Gremien über die Ergebnisse der Prüfung und 

unterbreitet konkrete Umsetzungsvorschläge.

 

 

 

Abstimmungsergebnis:

 

Ja-Stimmen: 11

Nein-Stimmen: 0

Enthaltung: 0

 

einstimmig

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung
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 7 . Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und zwei stellvertretender 

Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Tungendorf

Vorlage: 0696/2023/DS

 

Der Ausschussvorsitzende Herr Johna stellt die Drucksache vor. Es gibt keine Fragen oder

Anmerkungen. 

 

 

Beschluss:

 

Der Wahl von Herrn Thomas Dettmann zum Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr

Neumünster-Tungendorf und der Wahl von Herrn Kevin Kils und Herrn Sebastian 

Genz zu stellvertretenden Ortswehrführern der Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-

Tungendorf wird zugestimmt

 

 

Abstimmungsergebnis:

 

Ja-Stimmen: 11

Nein-Stimmen: 0

Enthaltung: 0

 

einstimmig

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung

 

 

 

 8 . Beschluss über die Neufassung der Sondernutzungssatzung an öffentlichen 

Straßen in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0699/2023/DS

 

Die Drucksache wird vom Ausschussvorsitzenden Herrn Johna und Herrn Frauenstein aus

der Verwaltung vorgestellt. 

 

 

Beschluss:

 

 

Die als Anlage beigefügte Neufassung der Satzung über die Sondernutzung an 

öffentlichen Straßen in der Stadt Neumünster (Sondernutzungssatzung) wird 

beschlossen.

 

 

 

Abstimmungsergebnis:

 

Ja-Stimmen: 9

Nein-Stimmen: 2

Enthaltung: 0

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung

 

 

 

 9 . Anpassung des Vertrages  für die Unterbringung von Fund- und Verwahrtiere

Vorlage: 0710/2023/DS
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Die Vorlage wird vom Ersten Stadtrat Herr Knapp und Herrn Frauenstein vorgestellt.

 

 

Beschluss:

1.

Die Ratsversammlung beschließt, den Zuschuss für den Tierschutzverein im Rahmen des 

Vertrages für die Unterbringung von Fund- und Verwahrtieren ab dem Haushaltsjahr 

2026 auf 120.000 Euro festzusetzen. Der Betrag ist abzüglich des bereits gezahlten 

Zuschusses in 2026 zu gewähren. 

2.

Der Tierschutzverein wird im Rahmen der Anpassung des Vertrages für die Unterbringung

von Fund- und Verwahrtieren verpflichtet jährlich eine Bilanz des vergangenen Jahres 

vorzulegen und die Kalkulation für das Folgejahr fortzuschreiben.

 

Die kalkulierten Tagessätze des Tierschutzvereins Neumünster können nach Prüfung der 

Bilanz und der Kalkulation durch die Verwaltung selbstständig angepasst werden.

 

 

 

Abstimmungsergebnis:

 

Ja-Stimmen: 11

Nein-Stimmen: 0

Enthaltung: 0

 

einstimmig

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung

 

 

 

 10 . Berichterstattung über die Annahme von Spenden und ähnlichen 

Zuwendungen an die Freiwilligen Feuerwehren gem. § 76 Abs. 4 

Gemeindeordnung (GO)

Vorlage: 0304/2023/MV

 

Es erfolgt Kenntnisnahme.

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung

 

 

 11 . Jahresabschlüsse 2025 der Sondervermögen Kameradschaftskassen

Vorlage: 0303/2023/MV

 

Es erfolgt Kenntnisnahme.

 

Endg. entsch. Stelle Ratsversammlung

 

 

 12 . Vorstellung der Budgetplanung Fachdienst 37 für das Haushaltsjahr 2027

 

Frau Julia Langfeldt stellt die Budgetplanung des Fachdienstes 37 für das Haushaltsjahr 

vor. Die Präsentation ist im Ratsinformationssystem unter dem TOP 12 hinterlegt. 
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In der Präsentation stellte Frau Langfeldt dar, dass der Einsatz „Großfeuer Wrangelstr.“ 

bisher etwa 231.000 € gekostet hat. Auf Nachfrage, ob die Stadt Neumünster hier Gelder

zurückerhält, konnte Frau Langfeldt erklären, dass einerseits geringe Kosten für 

Löschmittel zurückerstattet worden sind, andererseits eine verlässliche Auskunft noch 

nicht gegeben werden kann.

 

 13 . Vorstellung der Budgetplanung Fachdienst 32 für das Haushaltsjahr 2027

 

Herr Stephan Lenz stellt die Budgetplanung des Fachdienstes 32 für das Haushaltsjahr 

2027 vor. Die Präsentation ist im Ratsinformationssystem unter dem TOP 13 hinterlegt. 

Auf Nachfrage des Ausschussmitgliedes Hentschel erklärt Herr Lenz, dass beim zweiten 

geplanten Blitzeranhänger mit dem gleichen Umsatz gerechnet wird.

 

Der stv. Ausschussvorsitzender Herr Böckenhauer lobt die kurzen, gut verständlichen 

Präsentationen von Frau Langfeldt und Herrn Lenz. 

 

 

 

 14 . Bericht über das Großfeuer an der Wrangelstraße

 

Herr Voß hält einen Vortrag zum Großfeuer an der Wrangelstraße. Die Präsentation ist im

Ratsinformationssystem unter dem TOP 14 hinterlegt. 

Der Erste Stadtrat Herr Knapp berichtet von einem Dankeschön-Angebot an die über 320

Helfer. Alle Einsatzhelfer konnten sich bei den städtischen Töchtern Tierpark oder 

Holstenhalle eine Karte zu einer Veranstaltung aussuchen, welche von der Stadt 

Neumünster bezahlt wurde. Zusätzlich erhielten alle Einsatzkräfte außerhalb von 

Neumünster eine Neumünster-Box. In dieser Box sind verschiedene Köstlichkeiten aus 

Neumünster enthalten. 

 

Alle anwesenden Ausschussmitglieder und Verwaltungsmitarbeiter bedanken sich bei der 

Blaulichtfamilie für die geleistete Arbeit!   

 

 

 

 15 . Sachstand Feuerwehrhäuser

 

Der Erste Stadtrat Herr Knapp verliest eine Sachstandsmeldung des Fachdienstes für 

Stadtplanung und Stadtentwicklung über das Feuerwehrhaus in Wittorf:

 

Sachstand zum Bauleitplanverfahren B 227 „Freiwillige Feuerwehr Wittorf, Padenstedter

Landstraße“

 

Zurzeit wird die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 

BauGB durchgeführt. Diese läuft bis zum 17.09.2026. Grundlage für die Beteiligung der 

Träger öffentlicher Belange ist der aktuelle Stand des Entwurfs für den Bebauungsplan 

Nr. 227 (Planzeichnung – Teil A, Text – Teil B sowie die Begründung). 

 

Im Anschluss an die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange werden die 

Stellungnahmen ausgewertet und der Entwurf des Bebauungsplans ggfs. überarbeitet. 

Die Beschlussvorlage („Entwurfs- und Auslegungsbeschluss“) zur Veröffentlichung des 

Bebauungsplans nach §3 Abs. 2 BauGB i.V.m. §4 Abs. 2 BauGB soll danach in der 

nächstmöglichen Sitzung des Ausschusses für Bauen, Stadtplanung und Umwelt 

eingebracht werden. 
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Im Anschluss erfolgt die Öffentlichkeitsbeteiligung sowie die  Beteiligung der Träger 

öffentlicher Belange. Die Veröffentlichung der Unterlagen erfolgt für den Zeitraum von 

einem Monat. Sollten Stellungnahmen eingehen, die zu einer wesentlichen Planänderung 

führen, ist erforderlichenfalls eine erneute Veröffentlichung durchzuführen. Andernfalls 

kann der Bebauungsplan nach Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen als 

Satzung durch die Ratsversammlung beschlossen werden. Dies ist für das 1. Quartal 

2027 anvisiert. Sobald der Bebauungsplan bekanntgemacht wurde (online und Zeitung), 

tritt dieser in Kraft. 

 

Artenschutzbelange

Die Kartiersaison bezüglich der Haselmaus läuft noch bis Mitte/ Ende Oktober. Mit Stand 

letzter Woche wurden keine Tiere gefunden.

 

Weiteres Vorgehen Hochbauplanung

Sobald der Bebauungsplan rechtskräftig ist, soll - vorbehaltlich des Beschlusses der 

Ratsversammlung zum Haushalt 2027/ Genehmigung des Haushalts - die Erstellung von 

Entwurfs- und Genehmigungsplanung bei den bereits beauftragten Planungsbüros 

abgerufen werden. Für das Erstellen der Entwurfsplanung wird mit einem Zeitraum von 

rund 6 Monaten gerechnet, vorausgesetzt, die Büros können ihre Arbeit direkt 

aufnehmen. Im Anschluss wird der Baubeschluss erwirkt und die Baukosten können für 

den Haushalt – entweder noch für 2028 oder für 2029 – eingestellt werden. Es folgen 

Genehmigungs- und Ausführungsplanung. In Abhängigkeit von Baubeschluss und 

Haushaltsfreigabe könnte mit der Vergabe der Bauleistungen frühestens nach Freigabe 

des Haushaltes 2028 oder 2029 begonnen werden. Somit wäre ein Baubeginn im 

Frühjahr 2028 oder 2029 möglich. Es wird mit einer Bauzeit von rund 18 Monaten 

gerechnet.

 

Darüber hinaus berichtet Herr Böckenhauer, dass die Freiwillige Feuerwehr Tungendorf 

sehr zufrieden mit dem Bauträger ist. Die Kommunikation läuft auf einem sehr guten 

Niveau. 

 

 

 

 16 . Dringliche Vorlagen

 

Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor.

 

 

 17 . Mitteilungen

 

Der Erste Stadtrat Herr Knapp berichtet, dass die Jugendfeuerwehr Mitte am Samstag, 

den 19.09.2026, ihr 20-jähriges Jubiläum feiert.

 

Einen Tag später veranstaltet das Tierheim einen Tag der offenen Tür im Krusenhofer

Weg 111a, 24647 Wasbek. Uhrzeit 10:00 – 16:00 Uhr. 

 

Zudem berichtet der Erste Stadtrat Herr Knapp von einer Kontaktaufnahme der Polizei 

Neumünster. Die Polizei Neumünster bittet um eine umgehende Wiederaufnahme der 

Videoüberwachung „Klosterinsel/Rencks-Park“ bis zum 30.11.2026.

 

Der Ausschussvorsitzende Herr Johna beendet um 18:46 Uhr die Sitzung.   

 

gez. Johna gez. Ahrens
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(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer)

 




